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An einem schönen Sommertag saß Karl der Käfer auf einer Bank vor seinem Haus und dachte darüber 
nach, was er an einem so sonnigen Tag noch unternehmen könnte. Da beschloss er seinen Freund 
Fridolin  den Feuervogel  zu besuchen.  Schnell  machte er sich auf den Weg zum See,  wo Fridolin 
wohnte. Als er am See angekommen war, klopfte er an Fridolins Tür. Dieser öffnete und sagte: „Hallo 
Karl, schön, dass du mich mal wieder besuchen kommst. Wir haben uns ja schon lange nicht mehr  
gesehen. Wie geht es dir?“ Karl antwortete: „Hallo Fridolin. Mir geht es gut. Und da heute noch mal 
so  ein  schöner Tag ist,  habe ich  mir  gedacht,  ich  könnte dich  ja  mal  wieder  besuchen.“  Darauf 
Fridolin: „ Das freut mich. Lass uns doch eine Runde um den See fliegen.“ Karl: „Oh ja, das ist eine 
tolle Idee.“ 

Gesagt getan machten sich Karl und Fridolin auf den Weg den See zu erkunden. Als sie am Schilfgras 
vorbeiflogen verschlug es Karl plötzlich die Sprache und er blieb mitten in der Luft stehen. „Was ist 
los?“ fragte Fridolin. „Da. Siehst du dieses wunderschöne Tier da vorn?“ antwortete Karl fasziniert. 
Darauf Fridolin:  „Ja.  Das ist Lilli  die Libelle.  Sie wohnt da drüben unter dem Blätterdach.“  Karl 
antwortet: „Die muss ich kennen lernen.“ 

Somit flogen Karl und Fridolin zu Lilli, um sie zu begrüßen. „Hallo Lilli!“ sagte Fridolin. „Hallo Fridolin! 
Und Hallo, ja wie heißt denn dein Freund, Fridolin?“ antwortete diese. „Hallo. Ich bin Karl der Käfer.  
Ich wohne im Haus unter den drei Eichen und besuche gerade meinen alten Schulfreund.“ entgegnete 
Karl. Darauf Lilli: „Schön dich kennen zu lernen, Karl.“ Die drei unterhielten sich und unterhielten sich 
und kamen aus dem Erzählen gar nicht mehr heraus. Doch dann verabschiedete sich Fridolin von Karl  
und Lilli, da es in der Zwischenzeit begonnen hatte dunkel zu werden und er pünktlich zum Abendbrot 
wieder zu Hause sei musste. 

Karl hingegen flog mit zu Lilli  nach Hause und dort redeten sie bis in die frühen Morgenstunden 
hinein. Lilli und Karl sahen sich von nun an fast jeden Tag, so dass es nicht mehr lange dauerte, bis die 
beiden  ein  Paar  wurden  und  schließlich  ein  Jahr  später  eine  rauschende  Hochzeit  mit  all  ihren 
Freunden am See feierten.  


